
Ursprung der Steinreichskäpp 
Wer früher entlang der 
Mosel von Senheim nach 
Mesenich wanderte, er-
blickte in den Wein-
bergen viele Steinhaufen 
von beachtlicher Aus-
dehnung, „Steinreichen“ 
genannt. 
Der Boden des gesamten Berghanges war sehr 

stark mit Steinen 
durchsetzt, welche 
bei der Urbar-
machung des 
Landes und der 
Anlage der Wein-
gärten aufgelesen 

und mit einem Tragegestell auf dem Rücken zu 
Haufen (Steinreichen) zusammengetragen 
wurden. 
Da es weit und breit keine 
Gemeinde gab, wo so viele 
Steinreichen zu finden waren, 
und kaum ein Ort über einen 
solchen Steinreichtum ver-
fügte, erhielten die Bewohner 
von Mesenich den Spitznamen 
 

‚Mesenicher Steinreichskäpp’. 

 

Der Weg zu den Steinreichskäpp 
 

 
 

Anfahrt: 
Aus Richtung Koblenz / Köln: A 48 bis Kaisersesch, L 98 in 
Richtung Cochem. Dort über Brücke und L 98 entlang der 
Mosel über Beilstein moselaufwärts folgen. 

Aus Richtung Mainz: A 61 bis Rheinböllen, B 50 in Rich-
tung Trier. Bei Kirchberg auf B 421 in Richtung Zell / Mo-
sel. Bei Tellig auf L 98 über Grenderich bis Senheim. Hier 
rechts / Moselabwärts über L 98 nach Mesenich. 

Aus Richtung Trier:  A 1 / A 48 bis Wittlich, B 49 in 
Richtung Zell / Mosel. B 49 folgen, bis über Alf Nehren 
erreicht wird. Anschließend auf L 98 und über Brücke in 
Richtung Senheim und weiter entlang rechtem Moselufer. 
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Ein Kulturweg im WeinKulturLand Mosel 

 

Begriffsbestimmung „Steinreich“: 
Die Bedeutung des Wortes erschließt sich über die alten 
Kernbegriffe „rech“, „räch“ und „räh“. Das Verb „rechen“ 
entspricht dem gothischen „rikan“ und bedeutet „scharren“ oder 
„zusammenkratzen“. Ein Steinrech ist demnach ein durch 
Menschen angelegter Steinhaufen. Durch sprachliche 
Verschleifung setzte sich die Bezeichnung „Steinreich“ durch. 



Willkommen zu den Steinreichskäpp 
Der Kulturweg „Mesenicher Stein-
reichskäpp“ ist ein Erlebnis-angebot 
im WeinKulturLand Mosel. 

Als Teil der Mosel-Erlebnis-Route, 
des Fernwanderweges zwischen 
Trier und Koblenz, bereichert er die 
vielen Themenwege in künstleri-
scher und humorvoller Art und Weise. 

Im Mittelpunkt des Kulturweges steht der Mensch, der 
im Spannungsfeld zwischen Natur und 
Landschaft die moselanische Kultur ge-
schaffen hat. Dabei gruppieren sich hier 
in Mesenich die zentralen Themen um 
die Geologie: Wasser, Stein und Wein - 
dieser Kurzformel folgen Inhalt und 
Ausgestaltung unseres Kulturprojektes. 

So sind es vor allem die in Stein gemeißelten Köpfe 
von Mesenicher Persönlichkeiten sowie der 
spielerische Umgang mit Steinen, welche die 
Besonderheit der „Steinreichs-
käpp“ ausmachen. Den Wanderern 
wird auch Gelegenheit geboten, 
sich kreativ und sportiv mit Steinen 
zu beschäftigen. 

Unser Kulturweg führt über gut 
ausgebaute Wege von der „Brie-
derner Schweiz“ bis zum „Skulptu-
renpark Senheim“ durch drei Erlebnis- und 
Themenbereiche: 

• Moselufer: Wasser 
• Dorf Mesenich: Bausteine und Spitzenweine 
• Weinbergsweg: Stein und Wein 

Wir wünschen Ihnen steinreiche 
Erfahrungen und frohe Stunden 
beim Wein 

Ihre 
Ortsgemeinde  Mesenich 

  

 

     


